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Konjunktiv I  

(Skript RS und Grammatik S. 31-36) 

 

Aufgaben: 

 Schreibe die direkte Rede zu  

einer indirekten Rede um. 

 Achte auf die Personalpronomen! 

 Schreibe beide Möglichkeiten auf: 

ohne dass 

mit dass (Wortstellung!) 

 Setze jeden Satz ins 

Perfekt. 

Du sagst: „Ich lese sehr viel.“ 

Präsens: Du sagst, du lesest sehr viel. (ohne dass) Du sagst, dass du viel lesest. (mit dass) 

Perfekt: Du hast gesagt, du habest viel gelesen. (ohne dass) Du hast gesagt, dass du viel gelesen habest. 

(mit dass) 

1. Das Mädchen sagt: „Ich liebe Sport.“ 

Präsens: _______________________________________________________________ 

Perfekt: _______________________________________________________________ 

2. Die Kinder sagen: „Wir kommen immer zu spät.“ 

Präsens: _______________________________________________________________ 

Perfekt: _______________________________________________________________ 

3. Du sagst: „Ich mache nie die Hausaufgaben.“ 

Präsens: _______________________________________________________________ 

Perfekt: _______________________________________________________________ 

4. Ich sage: „Ich gehe meistens zu spät ins Bett.“ 

Präsens: _______________________________________________________________ 

Perfekt: _______________________________________________________________ 

5. Ihr sagt: „Wir freuen uns schon wieder auf die Schule.“ 

Präsens: _______________________________________________________________ 

Perfekt: _______________________________________________________________ 

 

6. Wir sagen: „Wir fahren am Freitag in die Berge.“ 

Präsens: _______________________________________________________________ 

Perfekt: _______________________________________________________________ 

Den Konjunktiv I braucht man vor allem für die  

indirekte Rede.  

Mit der indirekten Rede kann man wiederholen, was eine 

Person direkt gesagt hat und welche Meinung sie hat.  

Das ist wichtig, um einen Bericht schreiben zu können. 
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Lösungen: Konjunktiv I  

 

1. Das Mädchen sagt: „Ich liebe Sport.“ 

Präsens: Das Mädchen sagt, es liebe Sport. Das Mädchen sagt, dass es Sport liebe. 

Perfekt: Das Mädchen hat gesagt, es habe Sport geliebt. Das Mädchen hat gesagt, dass es Sport 

geliebt habe. 

2. Die Kinder sagen: „Wir kommen immer zu spät.“ 

Präsens: Die Kinder sagen, sie kommen immer zu spät. Die Kinder sagen, dass sie immer zu spät 

kommen. 

Perfekt: Die Kinder haben gesagt, sie seien immer zu spät gekommen. Die Kinder haben gesagt, dass 

sie immer zu spät gekommen seien. 

3. Du sagst: „Ich mache nie die Hausaufgaben.“ 

Präsens: Du sagst, du machest nie die Hausaufgaben. Du sagst, dass du nie die Hausaufgaben 

machest. 

Perfekt: Du hast gesagt, du habest nie die Hausaufgaben gemacht. Du hast gesagt, dass du nie die 

Hausaufgaben gemacht habest.  

4. Ich sage: „Ich gehe meistens zu spät ins Bett.“ 

Präsens: Ich sage, ich gehe meistens zu spät ins Bett. Ich sage, dass ich meistens zu spät ins Bett 

gehe. 

Perfekt: Ich habe gesagt, ich sei meistens zu spät ins Bett gegangen. Ich habe gesagt, dass ich 

meistens zu spät ins Bett gegangen sei. 

5. Ihr sagt: „Wir freuen uns schon wieder auf die Schule.“ 

Präsens: Ihr sagt, ihr freuet euch schon wieder auf die Schule. Ihr sagt, dass ihr euch schon wieder auf 

die Schule freuet. 

Perfekt: Ihr habt gesagt, ihr habet euch schon wieder auf die Schule gefreut. Ihr habt gesagt, dass ihr 

euch schon wieder auf die Schule gefreut habet. 

6. Wir sagen: „Wir fahren am Freitag in die Berge.“ 

Präsens: Wir sagen, wir fahren am Freitag in die Berge. Wir sagen, dass wir am Freitag in die Berge 

fahren. 

Perfekt: Wir haben gesagt, wir seien am Freitag in die Berge gefahren. Wir haben gesagt, dass wir am 

Freitag in die Berge gefahren seien. 


